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Derzeit hat der Konzern noch nicht 

final entschieden, ob er auch 2023 

wieder eine freiwillige Inflationsaus-

gleichsprämie zahlen wird.  

Wir machen uns als DBV aber wei-

terhin dafür stark, dass auch in die-

sem Jahr erneut 1.500 € gezahlt 

werden.  

Im nächsten Schritt werden wir nun 

mit dem Arbeitgeber über die kon-

krete Überleitung der Arbeitsver-

hältnisse der „blauen“ Beschäftig-

ten in den ETV PB Services spre-

chen.  

Auch wenn vieles bereits feststeht, 

ist doch auch noch einiges zu klä-

ren. Dies gilt insbesondere für die 

Ausgestaltung und konkrete Höhe 

des 13. Gehalts. Wir haben wäh-

rend der Tarifrunde zwar auch hier 

Fortschritte gemacht, der Teufel 

steckt aber wie immer im Detail.  

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

dank Ihrer starken Beteiligung an 

den beiden Warnstreiks konnten wir 

uns in der dritten Runde mit dem 

Arbeitgeber endlich einigen. 

Da im nächsten Jahr ohnehin der 

Wechsel in den deutlich besser do-

tierten Tarifvertrag PB Services an-

steht, haben wir uns dabei auf ein 

Gesamtpaket im Wert von mehr als 

8 % für 2023 eingelassen, das die 

Zeit bis zur Überleitung mit zwei ho-

hen Einmalzahlungen abdeckt:  

• Einmalzahlung zum nächstmögli-

chen Gehaltstermin über 1.500 € 

• Einmalzahlung im Oktober über 

weitere 750 € 

• Azubi’s erhalten 100 € monatlich 

mehr, sowie 350 € Einmalzahlung 

• Teilzeitkräfte erhalten die Zahlun-

gen anteilig 

 

 

 

 

 

 
Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
 
„Ein Gesamtvolumen von 
über 8 % wäre in früheren 
Jahren Science Fiction gewe-
sen; die gute Beteiligung an 
den Warnstreiks hat dies 
ermöglicht. Den Nebenkos-
ten-Nachzahlungen können 
Sie nun mit mehr Ruhe ent-
gegenschauen.“ 

 

Einigung mit PCC Services! Einmalzahlungen bis zur 

Tarif-Überleitung in Höhe von über 8 % 
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Die Tarifrunde 2023 zeigt aber 

auch, dass sich die Beteiligung an 

den beiden Warnstreiks gelohnt 

hat.  

Ohne Eure hohe Beteiligung wäre 

ein Gesamtvolumen von mehr als 

8% - oberhalb der zu erwartenden 

Inflationsrate 2023 - von uns nicht 

zu erreichen gewesen!  

Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
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Klar ist dagegen bereits die finanzi-

elle Ausgestaltung der Tarifgruppen 

und Berufsjahresstufen, da diese 

eins zu eins übernommen werden. 

Die Einstiegsgehälter sind dabei im 

künftigen Tarifvertrag ab Januar 

2024 zwischen 23,8 % in VG 2 bzw. 

19,5 % in VG 5 höher.  

Die nächsten Tarifverhandlungen 

finden für Sie dann bereits im TV PB 

Services statt. Diese starten nächs-

tes Jahr im Februar. DBV-Mitglieder 

werden natürlich auch von diesen 

Tarifverhandlungen wieder profitie-

ren. 

 

 

 

 
Hier können Sie Mitglied 

werden in einer starken 

Gemeinschaft - dem 

DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 

mit Smartphone scan-

nen… 

 

DBV – Wir ist stärker als ich 

http://www.dbv-gewerkschaft.de/

